
Nr. 133 Juli 2019



Seite 2

vrbanknord.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Wir helfen, sich etwas aufzubauen.

Wir sind und bleiben Ihre Bank in 
der Region – wo ein Wort noch
ein Wort ist und wir mit beiden
Beinen fest auf dem Boden stehen.

Gudrun Heldt,
Kundenbetreuerin in Tarp

1. Männer des FC Tarp Oeversee auf Tabellenplatz 11 
und damit  den Klassenerhalt in der Verbandsliga er-
reicht (siehe Bericht ab Seite 17)
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vorwort

Liebe Mitbürger und
Mitbürgerinnen, liebe 
Sportfreunde,

das Sportjahr 2018/2019 ist zu Ende 
und schon beginnen die Vorbereitun-
gen für die neue  Saison. Die Mann-
schaftsaufstellungen aufgrund von Ab- 
und Neuzugänge neu festlegen, Trai-
nersuche, Vorbereitungspiele und Trai-
ning. kaum Erholung bzw. Ferien, den 
Blick auf die neue Saison gerichtet.

Aber nicht nur Mannschaften müssen 
sich neu finden, auch Vorstände kämp-
fen um ihre Mitglieder. So hat sich der 
Vorstand der SG Oev-Ja-We nach lan-
gen intensiven Gesprächen neu auf-
gestellt und tritt sein Amt zum 01. 
Juli 2019 an. Alles Weitere ist  ab Juli 
2019 auf der Homepage der SG zu er-
fahren.

Auch die Turnabteilung des TSV Oe-
versee hat sich verjüngt. In einer gro-
ßen Abschiedsturnschau wurden un-
sere beiden Urgesteine Ada Kray und 
Renate  Kutsche in die Rente verab-
schiedet. Beide haben zusammen über 
70 Jahre Trainingszeit absolviert (sie-
he Bericht ab Seite 4). Renate wird 
uns allerdings bei der Seniorengruppe 
weiterhin erhalten bleiben. Die Nach-
folge zog sich ebenfalls über sehr viele 

Monate hin und hat sich  dann endgül-
tig erst Ende Mai Anfang Juni diesen 
Jahres entschieden. Sämtliche Stun-
den von Ada und Renate werden künf-
tig von Lisa Hoffmann übernommen, 
die bereits seit Januar diesen Jahres 
die Body-Fit-Gruppe am Donnerstag-
abend leitet.

Die Turngruppen des TSV Oeversee 
haben mit der Landesmeisterschaft 
in Flensburg ihren letzten Wettkampf 
vor den Sommerferien erfolgreich be-
endet (siehe Bericht ab Seite 15) und 
bereiten sich jetzt auf die Wettkämp-
fe im Herbst vor (Turniade, Pokaltref-
fen, Norddeutsch- und Deutsche Meis-
terschaft).

Nun möchte ich mich bei allen Trai-
nern, Betreuern, Tresenkräften, Vor-
standsmitgliedern, der Gemeinde und 
allen Förderern für ihre Unterstützung 
bedanken. Ich wünsche allen sonnige 
Ferien, eine erholsame Zeit und unse-
ren Sportlern eine erfolgreiche Saison 
2019/2020.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Peter Düding
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Turnspektakel zum
Abschied von
Ada & Renate

Beim TSV Oeversee hieß es Abschied 
nehmen. Kreissportlehrerin Ada Kray 
geht nach 43 Jahren in den wohlver-

dienten Ruhestand. Nach 29 Jahren 
Kinderturnen geht auch Vereinssport-
lehrerin Renate Kutsche in die „Teil-
rente“, denn sie wird noch die Senio-
rengruppen „50 plus“ weiter bewegen.

Ada kam 1976 nach Oeversee und hat 
kurz die D-Jugend Fußball und eine 
Handballmannschaft trainiert. Dann 

übernahm sie die Turngruppen der Er-
wachsenen und die platzten nach sechs 
Monaten schon aus allen Nähten. Die 
neue Leistungsabteilung für Mädchen 
verzeichnete in kürzester Zeit 36 Neu-
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zugänge. Sie hatte 
sich auf das Turnen 
spezialisiert und bil-
dete unzählige Mäd-
chen ( und auch Jun-
gen ) im Gerätturnen 
aus. Stetig wuch-
sen die Turngrup-
pen, die Leistungsab-
teilung steigerte sich 
und errang auf Meis-
terschaften von Krei-
sebene bis zu Meis-
terschaften in ganz 
Deutschland Erfolge. Das Gruppen-
turnen wurde vor über 20 Jahren zum 
Hauptaugenmerk und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit.
1990 kam Renate ( sie hatte schon des 

öfteren Vertretung gemacht ) und star-
tete mit der Eltern-Kind-Gruppe und 
Kleinkindergruppe, die bis heute stän-
dig überfüllt sind. Vor gut 10 Jahren 
übernahm sie auch die Seniorengrup-

pen, wo sich äl-
tere Damen und 
Herren fit hal-
ten. Zudem unter-
stützte sie Ada im 
Leistungsbereich 
der Turngruppen, 
besonders im Sin-
gen erreichten sie 
beide große Er-
folge. Gemeinsam 
fuhren sie über 
25 Jahre zu den 
Meisterschaften 
und teilten sich 
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mit den Turnerinnen das „Matratzen-
lager“. Die schönen Erlebnisse werden 
sie nie vergessen.
Für beide war es nicht nur ein Be-
ruf, sondern Berufung, so der Vorsit-
zende und Bürgermeister in ihren An-

sprachen. Die fachliche Kompetenz 
und ruhige Art wurden von Jung und 
Alt geschätzt. Der TSV Oeversee war 
glücklich diese beiden Eckpfeiler der 
Turnsparte zu haben. Als Dank haben 
die älteren Turnerinnen und Trainerin-
nen eine große Turnschau zum Thema 
Party organisiert. 120 Kinder und ein 
paar Frauen präsentierten in der üp-
pig geschmückten Eekboomhalle vor 
400 Zuschauern eine rasante Show. 
Ada und Renate genossen es auf ihrer 
Rentnerbank. Die Gruppen turnten zu 
Halloween, Strand, Silvester, Fußball, 
Airtrack und mehr. Es wurden alte 
Choreographien aus der Vergangenheit 
und Gegenwart gezeigt. Der Sportkin-
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dergarten ließ den Turntiger raus. Die 
Konfettikanonen kündigten nach dem 
Trommelwirbel der Damenriege das 
Ende an. Nach dem 2-stündigen Spek-

takel gab es Geschenke, Jana Vervoort 
sorgte für Gänsehaut mit dem Lied  
„Time to say Goodbye“, alle winkten 
in einem großen Kreis mit weißen Ta-
schentüchern. Mit Tränen und Umar-
mungen verabschiedete man sich. Der 
Vorstand hatte nach der Show noch 

zum Empfang eingeladen und um Mit-
ternacht war alles vorbei. Nun schaut 
man freudig in die Zukunft, denn die 
neue junge Kreissportlehrerin Lisa 
Hoffmann wird motiviert alle Grup-
pen übernehmen. Nun geht man nicht 
mehr zum Adaturnen oder Renatetur-
nen, sondern zum Lisaturnen. Ada und 
Renate genießen in Zukunft die Ver-
anstaltungen von der Tribüne. Wir be-
danken uns bei allen, die dieses Event 
zu einem Erfolg werden ließen.

Christel Düding
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Handball-Jugend auf
großer Tour

Zum dritten Mal in Folge gingen Tei-
le unserer Jugend-Handball-Abteilung 
über das Oster-Wochenende auf die 
Reise zum PumaCup in der Nähe von 
Aalborg.

Dieses Jahr erreichten wir einen neuen 
Teilnehmerrekord mit fünf Mannschaf-
ten - insgesamt 62 Kinder und Betreu-
er. Der Konvoi aus zwölf Fahrzeugen 
startete in Richtung Norden, dieses 

Jahr sogar mal ohne Schneefall. 
Leider machte nach nicht einmal der 
halben Strecke der Vereinsbus schlapp. 
Die Kupplung wollte nicht mehr. Alle 
Versuche den Bus zum Laufen zu brin-
gen scheiterten.

Die Versicherung machte uns keine 
Hoffnung auf einen Neunsitzer. Wir 
hingen somit auf dem Rastplatz fest. 
Der restliche Konvoi zog gen Norden, 
nur ein Fahrzeug blieb zur Unterstüt-
zung zurück. Auf dem Rastplatz trafen 
immer mehr Reisebusse ein...voll mit 
Handballern auf dem Weg zu Turnie-
ren. Die Teams von Eider-Harde waren 
bereit uns zu helfen...die Mädels saßen 
fast schon im Bus, als wir feststellten, 

dass wir nicht das glei-
che Ziel hatten.
Mittlerweile hatten El-
tern ihre Hilfe ange-
boten. Aber extra aus 
Deutschland hochfah-
ren? Kurze Anfrage bei 
unseren Freunden der 
HT Norderstedt: „Wo 
seid ihr? Habt ihr noch 
Platz?“ - Flensburg... 
joar, das sollte passen! 
Nach gut drei Stunden 

Wartezeit kamen der Abschlepper und 
der Reisebus der HTN fast zeitgleich 
an. Mit „leichter“ Verzögerung von gut 
vier Stunden konnten die letzten Mie-
zen endlich Quartier beziehen. Eini-
ge Mädels der wJC hatten dadurch nur 
knapp eine Stunde Zeit, um sich auf 
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ihr erstes Spiel vorzubereiten. Dieses 
startete in der großen Arena unter An-
feuerung der anderen SG-Mannschaf-
ten. Leider hatten die Spielerinnen er-
hebliche Probleme ins Spiel zu finden, 
was im Wesentlichen an der Benut-
zung von Haftmitteln lag.

Abhaken und ab ins Bett! Denn: Frei-
tag und Samstag sind die Haupt- Spiel-
tage beim PumaCup. Die wJD 2 quali-
fizierte sich für den A-Pokal. Alle an-
deren traten im B-Pokal an. Die mJD 
konnte hier am besten überzeugen und 
sicherte sich mit einigen großartigen 
Spielen einen Platz im B-Finale. 
Die wJE verschlief leider ihre Chan-
ce auf das B-Finale und die wJD 1 
hatte massives Verletzungspech (zur 
Info: Aalborg hat zwei Krankenhäu-
ser…), so dass sie nach einem siegrei-
chen Auftaktspiel zum Schluss außer 
Konkurrenz antraten. Leider war in 

der Zwischenrunde auch für die wJD 
2 und die wJC Schluss. Somit stand 
für Sonntag nur noch das Endspiel der 
Jungs auf dem Programm.
Samstags wird beim PumaCup or-
dentlich gefeiert: Vor der obligatori-
schen Disco hatten wir noch ein „klei-

nes“ Pizzabuffet 
mit 24 Familien-
pizzen – Hand-
ball macht nun 
einmal hung-
rig. Anschließend 
machten sich der 
Trupp abmarsch-
bereit. Die Be-
treuer warfen 
sich dafür ext-
ra in “Bad-Tas-

te-Outfits” und stürmten die Tanzflä-
che. Es wurde ausgiebig gefeiert und 
getanzt, wir waren Flieger, Indianer 
und Helikopter.
Unsere mJD trat am nächsten Mor-
gen um 8:30 Uhr im B-Finale an. In 
der Vorrunde hatte man sich Rosendal 
noch mit ein paar Toren geschlagen 
geben müssen. Doch im Finale wollte 
man dies wieder wettmachen.
Alle Miezen, Raubtierbändiger und 
zahlreiche Eltern feuerten ihr Team 
lautstark an. Ein regelrechter Kri-
mi entspann sich. Erst gingen unse-
re Jungs in Führung, dann wurden sie 
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von den Gegnern überholt, Halbzeit 
5:6. Nach der Pause variierte Bjarne 
die Abwehr und brachte das Team von 
Rosendal aus dem Konzept. Malte war 
im Tor zudem ein enormer Rückhalt.
Nach Ablauf der regulären Spielzeit 
stand es 13:13 - Verlängerung! 
Das Spiel startete erneut...aber die Uhr 
nicht!!! Die Fans standen...ein An-
griff hin, ein Angriff her...das Publi-
kum brüllt...die Uhr läuft nicht...dann 
ein Tor...Pfiff...das Spiel ist aus... Gol-
den Goal-Regel! Unsere Jungs gewin-
nen das B-Finale! Mit Hüpfkreis, Spa-
lier und Gesangseinlage feierten die 
Mädchen ihre Jungs.
Die Rückreise verlief zum Glück we-
sentlich unspektakulärer, auch Dank 

der zusätzlich ange-
reisten Eltern, die 
uns aus der Trans-
portmisere halfen.
An dieser Stelle 
möchten wir uns bei 
allen Helfern und 
Unterstützern be-
danken, insbesonde-
re den mitgereisten 
Eltern, unseren Zu-
satzbetreuern (Nina 
und Kim, Nina, Ca-
thrin, Rolf, Levka 
und Luisa) und un-
seren „Versorgern“ 

Ines und Jörg.

Antje Voss
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Fußballevent beim
FC Tarp Oeversee

Ein besonderes Highlight, war mit Si-
cherheit in diesem Jahr das 3 tägige 
Fussballevent des FC Tarp Oeversee. 
Jungs und Mädchen im Alter von 5-15 

Jahren spielten auf der Sportanlage in 
Oeversee, Schulweg 4 viel Fussball 
und sie sam-
melten vie-
le Tipps und 
Tricks die sie 
dann mit nach 
Hause nah-
men. An jedem 
Tag erwarte-
te den Teilneh-
mer spannen-
de Wettbewer-
be und Übun-

gen die am Abend vor berauschender 
Zuschauerkulisse mit einem Finale en-
deten. 
Am letzten Tag forderten die Kinder 
dann die Eltern zum großen FC Battle, 
bei dem kaum ein Auge trocken bleib. 
In spannenden und lustigen Spielen  
waren hier immer die Eltern die Ver-
lierer. Der zweite Tag stand ganz im 
Zeichen der Keeper, während die Spie-
ler ihre Übungen durchlaufen konn-
ten, hatten die angemeldeten Torspie-
ler den ganzen Tag ein spezielles Tor-
warttraining der Extraklasse. Auch die 
Torhüter traten am Ende zum großen 
Keeper-Duell an. An den drei Tagen 
waren 57 Kinder mit Ehrgeiz und viel 
Freude dabei. Das Wetter war nur am 
Samstag nicht ganz auf unserer Sei-
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te, was bei den Spielern nicht das Pro-
blem war, da waren es eher die El-
tern und Trainer die Thor dem Gott 

des Donners nicht gerade gut geson-
nen waren.
Wir sagen Danke TSV Oeversee, den 

Sponsoren: Nahkauf Petersen , Au-
genoptik Sager, Michas Autogara-
ge, Haui und seinen Jungs vom För-
deradio, die uns auch am Sonntag 
mit viel Musik unterstützen, dem 
Team der Alten Schule Wanderup 
und der Fußballschule Zenga.
Aber einen Besonderen Dank sa-
gen wir den Vereinstrainern des FC 
Tarp Oeversee, die über drei Tage 
den Spielern auch nach einer an-
strengenden Saison noch etwas mit 
in die verdiente Sommerpause gege-
ben haben.

Udo Staack
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„Hennen“ verteidigen den 
Titel

Wir hatten Glück… in diesem Jahr 
fand die Landesmeisterschaft im Tur-
nen SGW/ TGW/ TGM am 15.06.2019 
in Flensburg in der Fördehalle statt, 
ausgerichtet vom TSB Flensburg. Wir 
brauchten also nicht so früh aufzuste-
hen, denn Start war um 8:00 Uhr. Mit 
6 Mannschaften wollten wir starten, 
was trotz einiger Verletzungen im Vor-
feld auch klappte. Mit Unicorns, Pus-
teblumen, Glitzer Girls, Galinas, Hen-
nen und Meninas trafen wir uns um 
8:00 Uhr zur Passkontrolle an der Hal-
le. Es starteten 54 Mannschaften – ein 
Melderekord, so viele waren es noch 
nie. Das bedeutete, dass es ein langer 
Tag werden würde, da alle Mannschaf-
ten in mindestens drei unterschied-
lichen Disziplinen antreten mussten, 
die sie sich aus sieben angebotenen 
im Vorfeld auswählen konnten: Tur-
nen, Tanzen, Werfen, Laufen, Schwim-
men, Orientierungslauf und Singen. 
Für jede Disziplin waren maximal 10 
Punkte zu erreichen, aus denen sich 
dann das Endergebnis zusammensetz-
te. 100stel Punkte wurden zum Teil für 
kleine Fehler und Unregelmäßigkei-
ten abgezogen, so dass die Platzierung 
bis zum Schluss spannend blieb.  Die 
Unicorns (unsere jüngste Mannschaft 

9-11 Jahre) startete das erste Mal ganz 
aufgeregt in der nächst höheren Klas-
se SGW-2 (bis 14 Jahre) und trat unter 
anderem gegen unsere beiden anderen 
SGW-2 Mannschaften Glitzer Girls 
und Pusteblumen an. Galinas und Hen-
nen starteten beide, wie auch schon bei 
den letzten Wettkämpfen, im TGW-J. 
Die Meninas traten nach einem Jahr 
Wettkampfpause in der Erwachsenen-
klasse an.
Alle Mannschaften begannen auf dem 
Sportplatz mit dem Werfen, das bei 
den Hennen und Meninas mit vol-
ler Punktzahl belohnt wurde, und dem 
Laufen, was bei Glitzer Girls und Pus-
teblumen durch das fleißige Training 
mit Lisa gut klappte. Nach den mess-
baren Disziplinen ging es weiter mit 
dem Singen, bei dem die Unicorns als 
einzige unserer Mannschaften starteten 
und die Kampfrichter mit ihrem Insek-
tenmedley überzeugten. Darauf folg-
te das Turnen und Tanzen in der För-
dehalle, das alle unsere sechs Mann-
schaften noch absolvieren sollten. Die 
Oeverseer Mannschaften hatten den 
wahrscheinlich größten Fanclub dabei 
und besetzten 2 Ränge, so dass bei al-
len Auftritten gute Stimmung war und 
kräftiges Anfeuern stattfand. 
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Nach allen 54 gestarteten Mannschaf-
ten und einem langen und heißen Tag 
in der Halle, begann um 18.45 Uhr 
endlich die Siegerehrung. Alle wa-

ren kribbelig, waren sie doch mit Feu-
ereifer dabei gewesen und hatten ihr 
Bestes gegeben. Die Hennen beleg-
ten den 1. Platz und verteidigten zu-

sätzlich den Titel als Landesmeister 
TGW-J vom letzten Jahr. Der Jubel 
war groß! Den Meninas hatte die Pau-
se nicht geschadet, sie belegten den 3. 

Platz genau wie die Glitzer Girls im 
SGW-2, die im Vergleich zum letzten 
Jahr viel dazu gelernt hatten. Die Ga-
linas belegten den 4. Platz, die Pus-
teblumen einen guten 6. Platz und die 
Unicorns konnten sich mit einem 12. 
Platz in diesem Jahr leider gegen die 
großen Mädchen noch nicht durchset-
zen. Aber… der nächste Wettkampf 
kommt…  
Es war ein toller Wettkampf und alle 
Turnerinnen können stolz auf sich 
sein!!!

Anne Gunnesson
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FC Tarp- Oeversee
1. Männer Saison 18/19

Wir starteten recht gut mit 7 Punkten 
aus drei Spielen in die Saison, worauf-

hin  eine Niederlagenserie von 7 Spie-
len folgte. Auch wenn es sich bei eini-
gen dieser Niederlagen um sehr starke 
Auftritte unserer Männer und höchst 
unverdiente Niederlagen handelte, 
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sprang am Ende nichts Zählbares für 
uns dabei heraus. Nach dieser Serie 
trat unser Trainergespann, bestehend 
aus Dennis und Timo Pienack, zurück.
Es folgte die Verpflichtung von Jan 
“Jimmy“ Klimmeck und seinem Bru-
der Arne. Jimmy konnte gleich im Ers-
ten Spiel unter seiner Führung einen 
1:5 Sieg bei Nord Harrislee  verbu-
chen. Auf diesen gelungenen Einstand 
von Jimmy folgte eine durchwachsene 
Saison mit Siegen, Niederlagen, Re-
mis und einem recht schlechtem Saiso-
nende von 5 Niederlagen in Folge. Am 
Ende standen wir mit 30 Punkten auf 
dem 11. Tabellenplatz und haben somit 
die Spielklasse gehalten.
Auch in dieser Saison herrschte wie-
der reger Spielermangel auf Grund di-
verser Verletzungen und oder persön-
lichen Gründen. Dieser Spielermangel 
machte es beiden, Trainern und den 
Spielern ,sehr schwer ihre Aufgaben 
bzw. ihre Arbeiten zu erfüllen.

Neben dem Fußball stand auch der 
Bau einer Tribüne am Hang auf dem 
Zettel. Diese haben wir weitestgehend 
in Eigenregie und Svend als Baulei-
ter aufgebaut. Die Tribüne wird auch 
schon bei sämtlichen Heimspielen al-
ler Mannschaften des FC`s gerne be-
setzt.
Wir, die 1. Männer bedanken uns bei 
allen Sponsoren, Fans, Stripenziehern, 
Schiedsrichtern und Helfern. Sei es in 
der Wurstbude, am Ticketstand, hin-
term Tresen, Udo auf dem Mähträcker 
(der einen fantastischen Teppich dahin 
gezaubert hat) oder Svend und Andrea, 
die beide sehr viel Zeit und Energie 
opfern um uns zu helfen.
Wir freuen uns alle auf die bevorste-
hende Vorbereitung und können es 
kaum erwarten endlich das FC Trikot 
wieder überstreifen zu dürfen.

Andre Beutel



Seite 19

24988 Oeversee/Bilschau · Bundesstr. 4
Tel. 0 46 30 / 52 29 · www.volker-joens.de M

eis
te

rb
et

rie
b

de
rT

isc
hl

er
in

nu
ng

CREATE_PDF3437589224273254413_2202379591_4.1.EPS;(91.60 x 25.00 mm);06. Mar 2012 14:12:17

Anemonenbogen 2 · 24963 Tarp · 04638 8998808
info@zahlenbuero.de · www.zahlenbuero.de



EINE RUNDE SACHE.
SHELL ENERGIE

Der starke Energiepartner ganz in Ihrer Nähe:

     0461 903 110
www.thomsen-energie.de

Shell Markenpartner

Heizöl | Diesel | SchmierstoffeErdgas | Strom | AdBlue | 


